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Gesundheit zu definieren ist nicht einfach: Definitionsversuche reichen von der Weltgesundheitsorgani-
sation bis zu Einzelmeinungen von Wissenschaftlern, die – wie auch in diesem Buch – mit eigenen 
Definitionen arbeiten. Ökonomie als Begriff wird heute in verschiedenen Dimensionen verwendet. 
Doch wenn schon die beiden Bestandteile einer Zwitterdisziplin unscharf sind, kann man die Gesund-
heitsökonomie überhaupt eindeutig eingrenzen? Muss es überhaupt eine abschließende Definition ge-
ben? 
Die Publikation beleuchtet die Zwitterdisziplin Gesundheitsökonomie aus verschiedenen Blickwinkeln. 
Es soll die gesundheitspolitische Perspektive aufgezeigt, ein Überblick über aktuellen Methoden gege-
ben und die Perspektive der Wirtschaft eingenommen werden. Daneben sollen auch Aspekte wie die 
Ethik und die Schnittstelle zu  benachbarten Disziplinen wie der Sozialmedizin ausgearbeitet werden.
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